
 

 

 
 
Kommission der Biomedizinischen Bibliotheken: Jahresbericht 2025 
 
Auftrag 
Die Kommission der Biomedizinischen Bibliotheken wurde Ende der siebziger Jahre als «Arbeitsgruppe 
für biomedizinische Literaturversorgung» vom Eidgenössischen Department des Innern unter der 
Schirmherrschaft der SAMW eingesetzt. Ihre Aufgabe war es, Vorschläge zur Verbesserung der 
Literaturversorgung im biomedizinischen Bereich zu unterbreiten. Die Kommission erarbeitete und 
betreute damals ein auf EDV automatisiertes Verzeichnis aller biomedizinischen Zeitschriften, die in 
schweizerischen Bibliotheken vorhanden sind. Nach Abschluss dieser Arbeit hat die SAMW die 
Arbeitsgruppe Mitte der achtziger Jahre ohne Beteiligung des EDI weitergeführt. Die seither 
«Kommission der Biomedizinischen Bibliotheken» genannte Arbeitsgruppe widmete sich in den 
darauffolgenden Jahren vor allem der Evaluation und Verbreitung der neuen bibliothekarischen 
Techniken. Ausserdem wurde das Netzwerk dazu genutzt, Konsortialverträge mit den Verlagen 
abzuschliessen. Die Kommission ist Mitglied der European Association for Health Information and 
Libraries EAHIL und entsendet eine Vertretung in den EAHIL Council. 

Die Kommission der Biomedizinischen Bibliotheken beschäftigt sich heute mit aktuellen Fragen der 
kooperativen Print-Archivierung, medizinischen Online-Ressourcen, kooperativen Lizenzierung von 
Datenbanken und elektronischen Zeitschriften, Förderung der Informationskompetenz sowie der 
internationalen Zusammenarbeit. 

 
Mitglieder 
Dr. Michelle Schaffer, Universitätsbibliothek Bern, Bibliotheksbereich Medizin (Co-Präsidentin) 
Monika Wechsler, Universitätsbibliothek Basel, Medizinbibliothek (Co-Präsidentin) 
Markus Fischer, Swissconsortium 
Dr. Patrick Furrer, Bibliothèque universitaire de médecine, Lausanne 
José Luis Garnica Carreño, WHO Library, Genève 
Andrea Kern, MSc, SAMW, Bern (ex officio) 
Tamara Morcillo, Bibliothèque de l’Université de Genève, site Uni CMU 
Dr. Annika Rieder, Universitätsbibliothek Medizin, Universität Zürich 
Dr. Annatina Zarda, ETH-Bibliothek Zürich 
 

Aktivitäten 2025 
Die Konstitution der Kommission der Biomedizinischen Bibliotheken blieb im Laufe des Jahres 
unverändert.  

Die Kommission organisierte am 12. August 2025 den nationalen Netzwerkanlass «Meet & Greet» in 
Zürich. Unter dem Titel «Innovative Teaching in Swiss Medical Libraries – Current Trends and 
Perspectives» widmete sich diese Veranstaltung den Lehr- und Ausbildungsangeboten in Schweizer 
Medizinbibliotheken. Auf dem Programm standen Einblicke und Diskussionen über Selbststudium- und 
E-Learning-Tools, künstliche Intelligenz in der Lehre und Bildungsangebote für Medizinstudierende und 
Kliniker:innen. 
Die Kommission wirkte entscheidend an den durch das Konsortium der Schweizer 
Hochschulbibliotheken (CSAL) geführten Verhandlungen zur Weiterführung der Nationallizenz der 
Cochrane Library in der Schweiz mit.  



 

Die Gruppe tauschte sich zudem regelmässig über Preiskonditionen und Lizenzbedingungen von 
Online Lernplattformen und «Read und Publish»-Verträgen aus, um eine optimale 
Ressourcenbewirtschaftung in den Medizinbibliotheken zu erreichen. 
 
Ausblick 2026 
Am 26. August 2026 findet das nächste nationale «Meet&Greet» für Medizinische Bibliothekarinnen 
und Bibliothekare zum Thema «AI tools at your fingertips» in Bern statt. 
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